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Ein hartes Jahr für öffentliche Miner
Die Mining-Datenseite Hashrate Index hat einen Bericht

veröffentlicht, der den Zustand der Bitcoin-Mining-Industrie
im Jahr 2022 widerspiegelt. Die Analyse untersucht den

starken Rückgang der Mining-Rentabilität im Jahr 2022 im
Vergleich zu 2021 inmitten sinkender Bitcoin-Preise und

einer steigenden Hash-Rate. Der härteste Bärenmarkt Pro
die Prüfbericht Der am Mittwoch veröffentlichte Hashpreis

von Bitcoin erreichte im November letzten Jahres ein
Allzeittief von 55,94 $/PH/Tag. Der Hashpreis ist ein auf

Dollar lautendes Maß für die Einnahmen der Miner für jede
verwendete Einheit der Hashing-Leistung. Der

Jahresdurchschnittspreis für Hash im Jahr 2022 betrug
123,88 $/PH/Tag, ein starker Rückgang gegenüber dem

Durchschnitt von 314,61 $/PH/Tag &amp;hellip;

Die Mining-Datenseite Hashrate Index hat einen Bericht
veröffentlicht, der den Zustand der Bitcoin-Mining-Industrie im
Jahr 2022 widerspiegelt. 

Die Analyse untersucht den starken Rückgang der Mining-
Rentabilität im Jahr 2022 im Vergleich zu 2021 inmitten
sinkender Bitcoin-Preise und einer steigenden Hash-Rate. 

Der härteste Bärenmarkt

Pro die Prüfbericht  Der am Mittwoch veröffentlichte Hashpreis
von Bitcoin erreichte im November letzten Jahres ein Allzeittief
von 55,94 $/PH/Tag. Der Hashpreis ist ein auf Dollar lautendes
Maß für die Einnahmen der Miner für jede verwendete Einheit
der Hashing-Leistung. 



Der Jahresdurchschnittspreis für Hash im Jahr 2022 betrug
123,88 $/PH/Tag, ein starker Rückgang gegenüber dem
Durchschnitt von 314,61 $/PH/Tag im Jahr 2021. Der starke
Rückgang wurde größtenteils durch den Beginn der Baisse von
Bitcoin, aber auch durch einen durchschnittlichen Anstieg der
Energiekosten um 16 % verursacht 2022 in den Vereinigten
Staaten. 

„35 Bundesstaaten haben niedrigere durchschnittliche
industrielle Strompreise als der aktuelle Break-Even-Strompreis
von S19 Pro von 92 US-Dollar pro MWh“, erklärte der Bericht. 

Steigende Energiekosten ließen auch die Kosten für Hosting-
Dienste in die Höhe schnellen. Während ein „angemessener
Vertrag“ vor 2022 Preise von 0,05 bis 0,06 $/kWh angeboten
haben könnte, sind jetzt Preise um 0,08 bis 0,09 $/kWh „nicht
ungewöhnlich“. „Alles unter 0,075 $/kWh gilt angesichts der
Marktbedingungen als „Schnäppchen“,“ fuhr der Bericht fort. 

Unterdessen ist der Handel mit ASICs – den spezialisierten
Maschinen, mit denen Bitcoin effizient abgebaut wird – stark
zurückgegangen. Rigs aller neuen, mittleren und alten
Generationen verzeichneten jeweils einen Rückgang der
Renditen um über 80 %, was dazu führte, dass die Prämie für
den S19 XP im Laufe des Jahres stieg. 

Öffentliche Miner leiden

Öffentliche Bitcoin-Miner haben in diesem Umfeld große Verluste
erlitten, wobei die meisten reinen Bitcoin-Mining-Aktien im Jahr
2022 um über 90 % einbrachen. Einer der weltweit größten
Miner – Core Scientific (CORZ) – fiel um 99 %, als
besorgniserregende Gerüchte über die Zahlungsfähigkeit des
Unternehmens aufkamen , kulminierend  in einem offiziellen
Konkursantrag gegen Ende des Jahres. 

Die Minenaktie mit der zweitschlechtesten Performance war
Greenidge Generation (GREE), die um 98 % fiel, da sie



Schwierigkeiten hatte, hochverzinsliche Schulden
zurückzuzahlen, die mit ihren eigenen ASIC-Maschinen besichert
waren. 

Andere Miner wie Iris Energy haben ebenfalls unter der Last
solcher Kredite gelitten, wozu Iris gezwungen war Schrägstrich 
seine Bergbaukapazität, um seine Schulden gegenüber NYDIG
im November zurückzuzahlen. 

Öffentliche Miner wurden dazu angeregt, während des
Bullenmarkts 2021 so schnell wie möglich zu expandieren, was
dazu führte, dass sie ihre Hashrate-Dominanz gegenüber
privaten Bergleuten von 14 % auf 19 % weiter ausbauten. 

Im Jahr 2022 stieg die Gesamt-Hashrate von Bitcoin um weitere
41 %. Auch dies wurde größtenteils von öffentlichen Bergleuten
vorangetrieben, die ihre kumulierte Hashrate um 59 %
gegenüber einem Anstieg von 19 % bei ihren privaten Kollegen
erhöhten. 

Schließlich war 2022 ein Jahr, in dem Bitcoin-Mining „das einzige
Proof-of-Work-Spiel in der Stadt“ wurde. Sein einziger großer
Rivale, Ethereum, änderte Mitte September seinen
Konsensmechanismus in Proof of Stake und beendete damit die
Bergbauindustrie von Ethereum mit einem Upgrade. 

Trotz der dreieinhalb Monate von Ethereum ohne
Arbeitsnachweis erwirtschafteten die Miner im Netzwerk im
vergangenen Jahr immer noch fast so viel Umsatz wie die Bitcoin-
Miner (8,87 Milliarden US-Dollar gegenüber 9,55 Milliarden US-
Dollar). Heute wurden Ethereum-Miner durch Staking-
Validatoren ersetzt, die neue ETH zu einem Preis
produzieren viel langsamer  als Miner vor der Fusion. 

„Einnahmen von Staking-Validierern sind ein Schatten der
Mining-Einnahmen“, heißt es in dem Bericht. 
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